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Sehen

10  Wie Spiegelbilder entstehen

Versuchsdurchführung

Abb. 1: Die Profilschiene wird mit den Schienenfüßen verbunden. Die Klemmschieber werden entspre-
chend der Darstellung aufgesetzt. Dabei ist auf die Einhaltung der vorgegebenen Positionen entlang der 
Profil schiene zu achten. In den mittleren Klemmschieber wird der Schirm- und Spiegelhalter eingesteckt 
und mit der Kunstglasscheibe versehen. 
Die Klemmschieber vor und hinter dem mittleren Klemmschieber befinden sich im gleichen Abstand 
vom Schirm. Auf die Flächen dieser Klemmschieber wird je ein Teelicht gestellt. 
Abb. 2: Die gesamte Versuchsanordnung wird so auf dem Tisch gedreht, dass man über das vordere 
Teelicht hinweg durch den Schirm hindurch auf das hintere Teelicht blicken kann. Das vordere Teelicht 
wird nun angezündet. Die Auswirkungen werden auf dem Schirm beobachtet.
Anschließend wird der Klemmschieber mit dem hinteren Teelicht auf den Schirm zu- und danach vom 
Schirm weggeschoben. Dabei werden ebenfalls die Auswirkungen beobachtet.

Fragen

1. Weshalb hat man den Eindruck, dass auch das hintere Teelicht brennt?
2. Welche Auswirkungen auf die Beobachtungen hat das Verschieben des Klemmreiters mit dem hin-

teren Teelicht?
3. Wie müssen sich die Abstände der beiden Teelichter vor- und hinter dem Schirm zueinander verhalten, 

damit die Illusion entsteht, dass auch das hintere Teelicht brennt?

Material

Teelicht, 2 x 9
Schirm- und Spiegelhalter 12
Klemmschieber, 3 x 15

Paar Schienenfüße 19
Profilschiene 20
Kunstglasscheibe 25
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